
                                                                                                                                                                                

 
 

 

Information der Öffentlichkeit nach § 8a entsprechend Anhang V 

 der Störfallverordnung für Anlagen und Betriebsbereiche  

der unteren Klassen 

 

 

1. Betreiber 
 
 
 

2. Anlass:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Tätigkeit: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Abfallarten: 
 
 
 

     

Fehr - Knettenbrech IndustrieService GmbH & Co. KG Im Wiesengrund 11 
34253 Lohfelden-Vollmarshausen 
 
 
Das Zwischenlager in Lohfelden-Vollmarshausen ist gemäß der 12. BImSchV – 
Störfall-Verordnung als Anlage der unteren Klassen eingeordnet und wurde bei der 
zuständigen Überwachungsbehörde im September 2017 nach § 7 der 
Störfallverordnung angezeigt: 
 
Regierungspräsidium Kassel 
Dezernat:  Immissions- und Strahlenschutz  
Am Alten Stadtschloss 1 
34117 Kassel 
 
Entsprechend den Vorgaben der Störfallverordnung ist der Anlagenbetreiber 
verpflichtet, die Öffentlichkeit und insbesondere die Nachbarn über den 
Betriebsbereich zu informieren. 
 
Die Fehr - Knettenbrech IndustrieService GmbH & Co. KG betreibt am Standort ein 
Zwischenlager für gefährliche und nicht gefährliche Abfälle. Diese Abfälle sind 
Abfälle aus kommunalen Sammlungen und Gewerbe überwiegend aus dem Raum 
Nordhessen und angliedernden Randgebieten und werden bis zu ihrer endgültigen 
Entsorgung zwischengelagert und für eine sichere und transportgerechte 
Entsorgung in umweltverträgliche Transporteinheiten zusammengestellt.  
Die Lagermenge ist in den Mengen für die einzelnen Lagerorte begrenzt. Die 
maximalen Gefahren sind entsprechend der Lagerorte festgelegt und werden 
ausgewiesen. Für die Lagerung der einzelnen Abfallarten sind entsprechende 
Lagerorte im Zwischenlager vorgesehen, für die Sicherheitsvorkehrungen getroffen 
wurden. 
 
Weitere Informationen zu den Anlagen und den genehmigten Abfallarten können auf 
der Homepage der Fehr - Knettenbrech IndustrieService GmbH & Co. KG 
(www.fehr-knettenbrech.de) eingesehen werden. 
 
Altmedikamente, Altbleibatterien, Altlampen, Altöl, Chemikalienreste, Farben, 
Fotochemikalien, Heizöl, Holz mit schädlichen Anhaftungen, Kleinkondensatoren, 
Laugen, Leime, Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel, ölhaltige Betriebsmittel, 
Pflanzenschutzmittel, Schlämme, Säuren, Spraydosen, Tenside, wässrige 
Lösungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                                                                                                                                                                

 
 

Diese Abfälle können folgende Gefahren in sich bergen: 
 

Stoffgruppe 

 
 

entzündlich brennbar Druckgase ätzend giftig reizend, (Augen, 
Haut, Atemwege) 

akut wasser- 
gefährdend 

Feste und 
pastöse 
Abfälle 

X X   X X X 

Flüssige 
brennbare 
Abfälle 

X X      

Feste und 
flüssige 
Abfälle in 
Gebinden 

X X  X X X X 

Altlampen 
und 
Altbatterien 

X   X X X X 

Chemikalien 
aus 
Haushalten 
und Gewerbe 

X X  X  X  

Spraydosen   X   X X 

Heizöl X X    X X 

 

5. Allgemeine Informationen und Hinweise bei einem Störfall 

 Bei besonderen Ereignissen und Störfällen wird gemäß dem betrieblichen Alarm- 
und Gefahrenabwehrplan sowie der unternehmensweiten Verfahrensanweisung 
„Melde und Informationswesen“ verfahren. Diese Dokumente beinhalten 
Sofortmaßnahmen und weitere störfallbegrenzende Maßnahmen sowie 
Festlegungen zu den verantwortlichen Personen und Informationsketten. 
Dementsprechend erfolgt über die betriebliche Koordinierungsstelle die 
Alarmierung bzw. die Benachrichtigung der zuständigen Stellen. Die 
Sofortalarmierung erfolgt über eine Brandmeldeanlage/ Standleitung, die direkt zur 
Feuerwehr aufgeschaltet ist. Somit ist im Bedarfsfall die Information der 
Öffentlichkeit gewährleistet. 
 
Sofern Auswirkungen außerhalb des Betriebsgeländes zu befürchten sind, 
hat die Bevölkerung den Hinweisen der Feuerwehr Folge zu leisten. 
 
Allgemein: Fenster sind geschlossen zu halten und die Gefahrenzone 
(Rauchfahne) darf nicht betreten werden.  

 

 

 

 

 

 



                                                                                                                                                                                

 
 

6. Überprüfung durch die zuständige Behörde und ergänzende Informationen 

 Die Störfallanlage am Standort unterliegt der turnusgemäßen Überwachung. Die 
letzte vor-Ort-Überwachung durch das Regierungspräsidium Kassel fand am 
17.10.2019 statt. 
 
Weitere Informationen sind auf der Homepage des RP Kassel zu finden: 

 
Regierungspräsidium Kassel, Abteilung Umwelt und Arbeitsschutz, Standort Kassel 
https://rp-kassel.hessen.de 

 

 

7. Ansprechpartner:    Für weitere Auskünfte steht Ihnen gern zur Verfügung 

 

Fehr - Knettenbrech IndustrieService GmbH & Co. KG  
Im Wiesengrund 11 
34253 Lohfelden 

  

Telefon 0561-997995-812  

E-Mail Dispo-vol@fehr-knettenbrech.de 

Internet-Adresse www.fehr-knettenbrech.de 

 

mailto:info@fki-service.de

